Cannstatt Study Hour

2. Quartal 2020: Wie legen wir die Bibel aus? • Lektion 7: Sprache, Text und Kontext

Merkvers: 5. Mo 31,26

16. Mai 2020
Joh 1,1
Gott ist Kommunikation
5. Mo 4,13
„Wort“ = Gedanke; Gott möchte uns Seine Gedanken mitteilen

Hiob 11,7
Gottes Gedanken sind unergründlich; siehe auch Jes 55,8.9

1. Kor 14,8.9
Nur wenn die Gedanken verständlich ausgedrückt werden, kann der Hörer entsprechend handeln

2. Mo 20,17
Gott formuliert ein ewiges Prinzip in der Sprache und Lebenswelt der Israeliten in der Wüste

Mt 5,21.22
Hinter einem Satz steckt mehr, als man auf den ersten Blick meint
Ps 1,2.3
Wir sollen über die Gedanken Gottes nachdenken

Ein Gedanke in der unterschiedlichen Formulierung verschiedener Autoren: (1. Joh 4,8)

5. Mo 7,8

Jes 43,5

Jer 3,13/32,41

Dan 9,23

Hos 11,4

Hhld 8,6

Joh 3,16

Röm 5,8

Die tatsächlich verwendeten Worte variieren entsprechen der Persönlichkeit und den äußeren Umständen

Wenn es wirklich auf ein spezifisches Wort ankommt, evt. sogar im Grundtext, macht das die Bibel selbst deutlich:

Gal 3,16

Heb 4,7

Heb 7,1.2


Gleiche Worte können verschiedene Dinge meinen

Mt 8,22
zwei verschiedene Bedeutungen von „Tote“
Röm 3,26
„Werke“: eigene Anstrengungen ohne Christus, um Gott gnädig zu stimmen

Jak 2,17
„Werke“: aktives Christsein durch die Kraft des Heiligen Geistes


Dieselbe Idee kann durch unterschiedliche Worte ausgedrückt werden

3. Mo 16,33
Sühnung (taher) für die Stiftshütte
Dan 8,14
Reinigung (Gerechtigkeit; zadaq) für das Heiligtum

Verse mit derselben Idee zusammenstudieren

Jes 28,10
Hier ein wenig, dort ein wenig

Lk 24,27
alle Verse zu einem Thema zusammen nehmen

Einige Aussagen zum selben Thema

Mt 7,7 

Jak 4,3 

Joh 16,23 

Mar 11,24 

1. Joh 5,14 

Joh 15,7

Bsp: Sabbat, Zustand der Toten, Wiederkunft etc.

Zusammenhängende Abschnitte:

Röm 4,1ff
Entwicklung eines zusammenhängenden Argumentationsstranges


Literarische Formen: Narrativ

1. Mo 4
beachte Wechsel der Personen, Wiederholung von Schlüsselbegriffen

1. Mo 22
beachte die dramatisch geschickte Erzählung mit Zeitraffer und Verlangsamung


Literarische Formen: Poesie

Ps 19,8ff
Gedankenreime

Zusammenhängende Abschnitte miteinander vergleichen

Bsp: Petrus‘ Verleugnung
in allen 4 Evangelien studieren und alle Details in eins integrieren


Samuel/Könige/Chroniken etc...

Offb 13,1-0 mit Dan 7 vergleichen

Dan 3 mit Offb 13,11ff

Große Linien:

Mt 4,23 – 9,35

Jesu Methode
Mt 21-24

Vom Einzug in Jerusalem bis zum 

Röm 1-8

das Evangelium ausführlich erklärt

Biblische Bücher:

Joel 2,17

Ein Vers als Zentrum und Wendepunkt im Buch
Hauptbotschaft in den ersten Versen konzentriert

5. Mo 1,1-3

Israels Einmarsch nach Kanaan hat sich massiv verspätet




(das Buch präsentiert die Gründe und die Lösung)

Dan 1,1-3

Kampf zwischen Juda und Babylon, dem Volk Gottes und dem Feind

Die 4 Evangelienanfänge:

Mt 1,1-14
Geschlechtsregister; Matthäus schreibt an Juden und AT-Kenner; wohl offizieller Lebensbericht aus dem Kreis der Apostel

Mk 1,1
keine gesonderte Einleitung; kurz und auf den Punkt; das Evangelium der Taten Jesu; geschrieben für Heiden (Römer?)

Luk 1,1-4
Lukas der Historiker und Forscher; chronologischer Ansatz; gebildet (sauberes Griechisch!); für einen Gläubigen als Vertiefung gedacht

Joh 1,1-14
großartiger Anfang über die Grundbegriffe des Lebens und der Welt; direkter Bezug zu 1. Mose; Jesus als Gott; tief theologische Reflektion und doch einfache Sprache; Johannes will den nachfolgenden Generationen den wahren Jesus noch näher bringen.

Frage:
Möchtest du Jesus besser kennen lernen, indem du lernst deine Gedanken in der Bibel nachzudenken?
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